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~§~[~l schriftliche Anfrage der Abse­

ordneten Dr. PILZ und Genossen, 

betr. Gewaltanwenduns durch Exe­

kutivbeamte CNr. 945/J) 
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'~987 -12- 0 1 
Z'J 9ttf 8J 

Die von den Abgeordneten Dr. PILZ und Genossen am 

5. Oktober 1987 an mich serichtete Anfrase Nr. 945/J, 

betreffend Gewaltanwendung d~rch Exekutivbeamte, beantworte 

ich wie fol:.=rl:,: 

Die vorliesende Anfrage ist eine aus einer Serie von 

inssesamt 59 gleichartigen Anfragen, die von den Abgeordne­

ten Dr. PILZ und Genossen dm sleichen Tag und mit sleich-

1. a 11 t ~l n cl €~ Ilr T €~ :~ t a 1'1 III ich ~~J f' r ich t, (:~ t ~\, ur' d (:~ n. All f~ d:i El !:; e A n fr eil -

gf.·)n \lntel"!;;cheidf~n ~;;:i.ch lf.·)di:~Jl:i.ch dadurch v(:)nf~:i.nC:lndE)I", daß 

am Schluß d~s Anfrasetextf's lapidare Hinweise auf die 

Person oder den Vorfall, auf die sich die Anfrase bezieht, 

angefUhrt werden. , 

Alle 59 Anfragen haben behauptete Ubergriffe von 

Organen der Polizei oder Gendarmerie zum Gegenstand, wobei 

sich die maßseblichen Ereignisse in den Jahre~ zwischen 

1979 und 1987 zugetragen haben. 

IJ.J~)nn81 E-) :i. c: h :i. c: h !:;f:!]. b l:;I:,Vf!\· ~:; tä nd 1 :i. c: h cl i:\!:; P(:-lC h t cl el- Ab ge­

ordneten zum Nationalrat, Uber alle Vorgänge im Bereich 

der staatlichen Vollziehung Aufkl~rung zu verlangen, kei­

neswegs in Frage stelle, so mHchte ich gerade angesichts 

die!:;f2r· Flut, '/on Anfl··agf.:·!l"l dOI;:h dttt::h d,.·lri:luf verwf.·!ll;;('?'·n, daß 

die Beantwortung derartiger Massenanfragen eine enorme und 

. äußerst zeitaufwendige Belastung der Verwaltung verursacht 

. ulld cI:i.~:"<:;("' [t(;·:·le:l!:;"tung in,,;bp::;ondpr (;.~ di:lnn d,:I::; n(Jr·llral(:·~ t-Ia(~ bf.'!:l 

w Ed. ·l~ (~ITI i.il:)(~ n:d .. (;d. ::rt. I \1.1 c-:m n !::. :i. c h (rn f \. "18 (.? n ;·1 \( f 1. ,HI::J (:.! I lH· ii c I< :t. :i. e-
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sende Sachverhalte beziehen und daher die Beantwortung 

gerade aus diesem Grund Uberaus komplizierte Nachforschun­

gen f.·n- f()r der· t. 

Ganz allgemein stelle ich fest, daß jeder mir zur 

Kenntnis gelangende angebliche oder tatsächliche übergriff 

von Organen der Polizei oder Gendarmerie stetsgenauest und 

mit hHchstmHglicher Objektivität untersucht wird und daß in 

allen diesen Fällen gegen die beschuldigten Beamten die 

erforderlichen strafrechtlichen und disziplinären Maßnahmen 

aesetzt werden. Ich lese grtißten Wert darauf, daß Anschul­

digungen der geschilderten Art stets von außerhalb des 

Sicherheitsapparates gelegenen Instanzen, nämlich von den 

Staatsanwaltschaften bzw. Gerichten, auf ihre StithhältiS­

keit UberprUft werden. 

Im einzelnen fUhre ich zur vorliegenden Anfr~se aus: 

Zu Al Am 6.9.1982, sesen 22.30 Uhr, fuhren SicherheitsWa­

chebeamte mit einem Funkwagen durch die Schloßgasse 

in Wien 5. Vor dem Haus Nr. 21 war der PKW W 404.053 

in einer beschilderten HHaltverbotszone" absestellt. 

Als die beiden Beamten zu amtieren begannen, kam 

Michael Stefan SZENONER zum Fahrzeus, Hffnete die 

!l (::! 1. f a h r· f·! r· t i.i .... u n cl t:! n "1", nah ITI ~? :i n :i. ~3 E! 1) i n 9 e a u~:; cl e m F a h r -

zeug_ Auf die Frase eines Beamten, ob er der Fahr­

zeusinhaber 58i, bejahte SZENONER, worauf er zum 

Wegfahren aufsefordert wurde. SZENONERweigerte sich 

mit der Behauptuns, alkoholisiert zu sein und ent­

fernte sich trotz der Mitteiluns, daß in diesem Fall 

das Fahrzeug abseschleppt wUrde. Dabei sprach er 

1. i:\ \J. t A n ~~ p :i. ~3 €-' .... n :i. HIIY, p r· vJ i (.:.~ d ("! r· u n 'v' (.:~ r· ~:; t. i:\ nd 1 i c: h (7) W Ci r te r· • 

in Richtung der beiden Beamten, was Anlaß fUr diese 

war, SZENONER wesen des ihrer Ansicht nach unsebUhr­

lichen Verhallens abzumahnen. SZENONER soll dann 

behauptet haben, die beiden Bpamt€-'n seipn betrunken. 

Er-· ~I/ u r· d (,.~ d <:1 r ,:) \.\ f h :i. n l U .... (.:, ! l <:; 11.) ~:.~ :i. !:; 1 (.:.~ :i. ~:; tun S Cl u f ~~ f:! f n r· der· t , 

was er mit dem Hinweis, er fUhre keinen mit sich, 
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ableh~te. Schließlich wurde er festsenollillien und lliit 

K(i\"pi:?\"l<\"i:lft ZUlll Fllnkw.:ls€~n .sP.b\ .... acht. 

Aufgrund einer in dieselli Zusaffillienhans an die Behijrde 

serichteten Beschwerde wurde das SicherheitsbUroder 

Bundespolizeidirektion Wien lliit Erhebunsen beauf­

tragt. Im Zuse dieser SP.gen die beiden Bealliten wegen 

Verdachtes der Versehen nach den J§ 83 und 313 StGB, 

gP.fUhrten Ermittlunsen wurde auch ein unbeteiligter 

Zeuse vernommen. Dieser sab an, SZENONER sei von den 

Hf.! a IYlt(,~n gF:\lJ.:l], t<';,:IITI :i. n d (.:.! n Fun I< Wi~ ~.:J(·:·!n ~}(0!,; toß .::01'1 WC)\" cl f.~n. 

W:i. f.! Unt(,,·, ... ,::. ue h u n~31,~ n cl €.!~;; SZENCJNEF: :i.ITI A 11g(,~mf!! i n(·?n \( I" "I n· .. · 

kenhaus der Stadt Wien und durch den Polizeiamtsarzt 

(,;!\"g.::lb(·?n, hi:\t (':'~l" :i.rfl ZU~IP d.:!r Ff.·,·,:;tnf.~hnlun~:J lf.~:i.c.hte 

\/f.,' l" ], (,:..'1', Z \I nSf!n E~\"l:i. '1.. t,f!n • 

Zu F.l) • .J;:I .. 

Z!l C) Sin.;:!)· df·:r b(·:~:i.d('Hl (:lll d(7!r AlTlt~;;lJdndlun9 bett:dl:i::rt, gewe­

senen Beamten wurde in erster und zweiter Instanz 

9 f':1T1:,i !~ §' fi r~3 tlb !1:.';} t I.: 1 und 313 S'tGE{ 1. U E! :i. nE!I" Gf:'! 1. d!:; tl" a fe 

v (7! '" (J r t ~:.! i :I. t .' D :i. f:~ (1"1 :~: P :i. :3~;) 3 e 9 (.:~ n cl ~;~ n Z 1.\1 ~:! i t (.~ 11· B (.;~ <:11TI 'I:. e 11 

wurde von der staatsanwaltschaft semäß J 90 StPO 

;r, ur Uc I< 9E:·1 pst, 

Zu D) Ein Disziplinarverfahren wurd0 durchgeführt. 

Ir!! Hinbl:i.c:I:: <Hlrr: 128 DDG bin :ich ni.cht 11'1 d€H' I...<:lge, 

n ;1 h f:) r' f·) j~ I,. ~:;. k U n f '1:, ("! :<: \.I. (7~ '" t 1-:.:' :i. 1 (,~ n .'. 

Zu E) Der serichtlich verurteilte Beamte wurde von d~r 

Blc') 1. :i. r l,: \;;,,1 b t.r: :i. } 1 .. ( ng /'1,,,·c ~t,·:, ''',::.) ti;:)\'l :r. u \" F t;:~\" nnl<':!:t. cl f:~!.:\ 1:1 t(':!:i. 1 uns. 
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